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Mikrostrukturelles Materialdesign mit nanotubulären  

Metalloxiden auf Basis des Biotemplatings mit  

nanokristallinen Cellulose-Architekturen 

In Kooperation mit Prof. Dr. Robin Klupp Taylor, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg. In diesem Projekt wird ein neuer Ansatz für das Design und die Herstellung hierar-

chischer Materialien durch „Biotemplating“ von Metallen und Metalloxiden angewandt. Durch 

eine modifizierte Technologie werden etablierte softlithographische Verfahren (nach G. White-

sides) mit Grenzflächeninteraktionen kombiniert, die durch Selbstassemblierungsprozesse ge-

trieben werden. Unsere Arbeiten werden exemplarisch an einem Gold-/Kobaltoxid-

Nanodrahtsystem für Energiespeicherkomponenten durchgeführt. In dem Projekt kommt ein 

Mikrokontakt-Drucker (Microcontact-Printer, µCP) mit UV- oder temperaturinduzierter Nanoprä-

gelithographie (NIL) zum Einsatz. Die entwickelten Strategien und Materialien lassen Beiträge 

zur fortschrittlichen Elektrodenanordnungen (Beispielsweise Elektroden von Lithium-

Ionenbatterie) zusätzlich zu anderen funktionellen Dünnfilmtechnologien erwarten. Gefördert 

durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft im Normalverfahren. 
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